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Die beiden Hauptthemen, welche die Kirchenpflege im Jahr 2023 

hauptsächlich beschäftigten, waren die Zuteilung der Pfarrstellenprozente 

für die Amtsdauer 2024 – 2028 der Pfarrerinnen und Pfarrer sowie die 

Vorbereitungen zur Pfarrwahl für die Amtsperiode 2024 – 2028.

Nun war es nach vielen vorherigen Informationen durch den Kirchenrat so 

weit. Die Pfarrstellenprozente für die Amtsdauer 2024 – 2028 der 

Pfarrerinnen und Pfarrer wurde zugeteilt. Diese Zuteilung erfolgte in 2 

Phasen: 

• In Phase 1 erfolgte eine rein rechnerische Zuteilung der Pfarr-

stellenprozente gestützt auf Art. 117 Abs. 1 – 3 KO und aufgrund der 

Mitgliederzahlen per 31. Dezember 2022. Der erhaltene Beschluss 

bezog sich auf diese Phase. 

1. Als Basis wurden jeder Kirchgemeinde pro 200 Mitglieder 10 
Pfarrstellenprozente     zugeteilt.  Jede Kirchgemeinde erhielt 
jedoch mindestens 50 Stellenprozente (Art. 117 Abs. 1 KO). 

2. Der Kirchenrat beantragte der Kirchensynode für die Amtsperiode 
2024 – 2028 das mittlere Quorum auf 1’550 Mitglieder pro 100 
Stellenprozente festzulegen.  
Kirchgemeinden mit mehr als 2’000 Mitglieder, erhielten zusätzlich 
7.5 Pfarrstellenprozente pro halbes mittleres Quorum (pro 775 
Mitglieder) Art. 117 Abs. 2 KO. 

3. Die so errechneten Stellenprozente wurden zusammengezählt 
und auf 10 Stellenprozente gerundet (Art. 117 Abs. 3 KO) 
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Aufgrund der Mitgliederzahlen von 1’141 per 31. Dezember 2022 gemäss 

Verfügung der Direktion der Justiz und des Innern vom 3. März 2023 

wurden der Kirchgemeinde Oberglatt für die Amtsperiode 2024 – 2028 der 

Pfarrerinnen und Pfarrer 60 Pfarrstellenprozente vom Kirchenrat zugeteilt. 

• In Phase 2 konnten Kirchgemeinden Gesuche um Zuteilung weiterer 

Stellenprozente stellen, bei denen die Voraussetzung gem. Art. 117 

Abs. 4 KO erfüllt sind. 

z.B. Härtefall 

Zur Erklärung: Ein Härtefall bezieht sich auf eine Pfarrperson und nicht auf 

die Kirchgemeinde. Ein Härtefall kann vorliegen, wenn das Stellenpensum 

der Pfarrperson kurz vor der Pensionierung reduziert wird, so dass dadurch 

die Rentenansprüche nach der Pensionierung sinken. 

Der Kirchenrat hatte sich einen Ermessungsspielraum bei der Festlegung 

von altersbedingten Härtefällen eingeräumt. Er beabsichtigte, alle 

Pfarrpersonen, die im Laufe der Amtsperiode 2024 – 2028 pensioniert 

werden, als potenzielle Härtefälle zu behandeln. 

Für jeden potenziellen Härtefall musste ein Gesuch durch die betreffende 

Kirchgemeinde gestellt werden. Den Antrag auf zusätzlich 20 

Stellenprozente (= gesamt wie bis anhin 80 Stellenprozente) hat die 

Kirchenpflege zusammen mit diversen Beilagen anfangs Juni 2023 online 

eingereicht, da Pfarrer Markus Zeifang sein ordentliches Pensionsalter im 

Januar 2026 erreicht. 

Der Eingang unseres Gesuchs wurde von der Landeskirche bestätigt und 

an der Kirchenratssitzung vom 12. Juli 2023 behandelt und anschliessend 

folgendermassen bestätigt:  
Zuteilung von 80% Pfarrstelle, davon 20 Stellenprozente für weitere 

Stellenprozente gemäss Artikel 117 Abs. 4 der Kirchenordnung 

längstens bis zur Pensionierung per 31. Januar 2026. 

Die Kirchenpflege hat sich sehr über diesen Beschluss des Kirchenrates 

gefreut. Nun können wir doch bis im Januar 2026 mit 80 

Pfarrstellenprozenten das Gemeindeleben planen. Wie es sich dann ab 

Januar 2026 mit nur noch 60 Pfarrstellenprozenten entwickelt, werden wir 

abwarten müssen.  
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2023 stille Wahl – Pfarrwahl für die Amtsperiode 2024 - 2028  

Neben der Pfarrstellenzuteilung standen auch in diesem Jahr die 

Vorbereitung für die Pfarrwahl für die Amtsperiode 2024 – 2028 an. Die 

Kirchenpflege hat in ihrer Kirchenpflegesitzung vom 23. August 2023 

beschlossen, Pfarrer Markus Zeifang für die Wahl zu bestätigen. Die 

Zusammenarbeit zwischen Kirchenpflege und Pfarrer Zeifang ist 

konstruktiv und offen. Pfarrer Markus Zeifang hat sich sehr gut in der 

Gemeinde eingelebt und setzt sich mit vielen neuen Ideen und deren 

Umsetzungen dafür ein. Er, sowie auch seine Ehefrau Heike Zeifang 

werden von der Kirchenpflege sehr geschätzt.  

Die Eckpunkte waren folgende: 

• 23. August 2023 

Pfarrbestätigungswahlen 2024 - Beschluss der Kirchenpflege 

Bestätigung und Aufteilung der Stellenprozente 

 

• 01. Oktober 2023 

Pfarrbestätigungswahlen 2024 – Publikation Bestätigung und 

Aufteilung der Stellenprozente auf unserer Homepage  

 Es wurde innerhalb der 30 Tage keine Wahl an der Urne verlangt. 

• 15. November 2023 

 Beschluss der Kirchenpflege:  

Pfarrer Markus Zeifang gilt als in stiller Wahl für die Amtsperiode 2024 

– 2028 gewählt 

 

• 15. November 2023 

  Pfarrer Markus Zeifang nimmt die Wahl an. 

 

• 16. November 2023 

Publikation Beschluss der Kirchenpflege – stille Wahl auf 

 unserer Homepage 

Innert 5 Tage nach Publikation ging kein schriftlicher Rekurs bei der 

Bezirkskirchenpflege Dielsdorf ein. 

 

Wir gratulieren Pfarrer Markus Zeifang ganz herzlich zur stillen Wahl und 

freuen uns auf die weitere angenehme, offene und konstruktive 

Zusammenarbeit. 
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Danke 
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Dankbar 

 

 

Markus Zeifang, Pfarrer für Oberglatt  
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Kinder-Aktiv-Ferienwoche 14. – 18. August 2023 

Konfirmandenlager in den Herbstferien vom 08.10. - 13.10.2023 

 

Jugendgottesdienste, Zweit - Dritt- und Viertklassen Unterricht  
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Die JUKI 5. - 7. Klasse 
 

 
 

Kolibri 
 

 

Allgemeines 
 

 

Weitere freiwillige Tätigkeiten 
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Dorfplatz 

 

Autoabstellplatz für das Pfarrhaus 

 

Ein herzliches Dankeschön 
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, Rümlangstrasse 5, 8154 Oberglatt 
Tel. 044 850 20 15, sekretariat@kircheoberglatt.ch, www.kircheoberglatt.ch 


